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Aus der BVV

Liebe Genossinnen und Genossen,

liebe Lesende,

hier ist nun unsere frische Ausgabe vom Newsletter Dezember 2022.

Wir sind wieder viel im Bezirk unterwegs gewesen und hier im Newsletter kann

man einen Einblick darüber bekommen, was so passiert ist.

Das Jahr ist nun wieder so schnell vorbei gegangen. Jetzt ist die Zeit Danke zu

sagen, Danke für das Vertrauen in uns. 

Es gelang uns, viel für die Verkehrswende in Neukölln durchzuboxen, genauso

wie in die großen Erfolge in der Schulbauoffensive. Endlich steht die

Finanzierung für die dringend benötigte Schule am Koppelweg. Wir haben

mehr Integrationslots:innen denn je, weil es uns gelungen ist, dafür

Senatsmittel zu akquirieren. Dieses Jahr hatte Neukölln dank unserer Arbeit

3,65 Millionen Euro mehr. Leider kam dieses Jahr auch neben Corona noch

eine weitere große Herausforderung auf uns zu – die Auswirkungen des

völkerrechtswidrigen Überfalls Russlands auf die Ukraine. Auch dieser

Herausforderung haben wir getrotzt und zeigten uns sowohl mit Geflüchteten

solidarisch als auch mit denen, die nun unter den gestiegenen Preisen leiden. 

In der SPD-Fraktion machen wir Sachpolitik für die Menschen. 

Wir nehmen Anregungen und Wünsche auf und kümmern uns.   

Ein herzliches Dankeschön an die Menschen, die sich ehrenamtlich oder auch

hauptamtlich um Menschen kümmern, die es nicht so leicht haben im Leben.

Danke an die Menschen, die da sind, wenn Hilfe benötigt wird.

In 2023 sind wir natürlich weiterhin ansprechbar und kümmern uns.

Am 08.01.2023 findet der traditionelle Tower Run im Hochhaus der Ideal in der

Fritz-Erler-Allee 120, ab 11.00-bis ca. 13.00 h statt.  Besucher:innen gerne

erwünscht.

Der Tower-Run ist eine Laufveranstaltung der Ideal, TuS Neukölln und der

SPD-Fraktion. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns über viel Besuch und gute

Gespräche.

Wir wünschen erholsame, stressfreie Feiertage und einen guten Start in das

Jahr 2023.

Viele Grüße,

Eure

Cordula Klein

Aktuelles

Kältehilfe

Die kalte Jahreszeit hat nun endgültig begonnen. Da die Kälte große Gefahren

birgt, müssen wir in der Winterzeit besonders auf die Schwachen in unserer

Gesellschaft achten.

Hier eine Auswahl wichtiger Anlaufstellen der Obdachlosenhilfe:

Kältebus der Berliner Stadtmission 030-690 333 690

Notübernachtung für Frauen "Evas Obdach"

Fuldastraße 9, 12043 Berlin – 0151 14 64 87 58

Notübernachtung Kubus Kältehilfe

Teupitzer Str. 39, 12059 Berlin – 030 810 33 50

Nachtcafé der Martin-Luther-Genezareth-Gemeinde

Fuldastr. 50, 12045 Berlin – 030 609 774 928 

                      

Diakonie Eingliederungshilfe Simeon

Weisestr. 34, 12049 Berlin – 030 622 28 80

Weitere Hilfsangebote findet ihr hier!   

Und natürlich suchen diese Anlaufstellen immer Unterstützung, durch

ehrenamtliche Arbeit oder Spenden. 

Rixdorfer Weihnachtsmarkt

Zwei Jahre war es rund um Schmiede und Dorfkirche in Rixdorf Corona bedingt

ruhig gewesen. Zum Glück konnte endlich wieder der Weihnachtsmarkt in

Rixdorf eröffnet werden – pünktlich am Freitag vor dem 2. Advent. Die Straßen

waren voll und weihnachtliche Stimmung griff um sich. Unter den

Besucher:innen war auch die Vorsitzende der SPD-Fraktion Cordula Klein mit

ihrem Stellvertreter Marko Preuß und ihren Fraktionskolleg:innen Anny Boc,

Franziska Jahke und Maximilian Neudert.

Es warteten viele Stände von Vereinen, Organisationen und Initiativen. Das

Essen war gut und natürlich gab es warme Getränke. Alles in allem war es eine

Freude für Groß und Klein. „Ein rein von Ehrenamtlichen getragener

Weihnachtsmarkt, und das auch noch ohne elektrisches Licht -

Petroleumlampen sorgten für die unvergleichliche Atmosphäre - das macht

jedes Jahr das zweite Adventswochenende am Richardplatz zu etwas

besonderem“, so die Zusammenfassung von Marko Preuß.

Vielen Dank nochmal an die vielen Helfer:innen, insbesondere vom THW

Neukölln, die diesen tollen Weihnachtsmarkt möglich machten.

 

Winterfest in der Gemeinschaftsunterkunft Haarlemer Straße

Am 02.12. fand in der Gemeinschaftsunterkunft in der Haarlemer Straße das

Britzer Winterfest statt. In einem Zelt konnten Kinder der Einrichtung

zusammen mit Gästen unter anderem mit bereitgestellten Farben Bilder malen

oder auch an tollen Spielen teilnehmen. Kleine Geschenke wurden auch

überreicht. Somit sorgten Bücher und Luftballons für leuchtende Augen. Aber

nicht nur an die jungen Festteilnehmenden wurde gedacht. Es gab für alle -

auch die Erwachsenen – etwas Leckeres zu Essen. Mittenmang war unser

Fraktionsmitglied Wolfgang Hecht und freute sich über diese gelungene

Veranstaltung. Sein Dank geht an Benn Britz, dem Britzer Bürgerverein und die

Stadtteilmütter, die diese Veranstaltung erst ermöglichten.

Stoppt die Gewalt!

Innerhalb weniger Tage wurden Pförtner des Rathaus Neukölln zweimal Opfer

von Gewalt. Wir sprechen den Verletzten unsere Anteilnahme aus und hoffen

das sie sich bald wieder bester Gesundheit erfreuen!

Zum Glück hat das Bezirksamt nach der ersten Attacke reagiert und den

Wachschutz verstärkt. Trotz alledem hoffen wir, dass es zu keinen weiteren

Übergriffen kommen wird. 

Keinen Freifahrtschein für SIGNA – Perspektiven für Beschäftigte

Die Zukunft des Karstadt Hermannplatz ist seit Jahren ein kontrovers

diskutiertes Thema. Wir als SPD-Fraktion Neukölln haben uns zur Sicherung

des kriselnden Einzelhandelsstandortes und der Zukunft der Angestellten dort

bekannt. Auch weiterhin muss eine Entwicklung des Areals kritisch und

konstruktiv begleitet werden.

Die Grünen und Linken stehlen sich aus der Verantwortung, wenn sie mit

Verweis auf den ungeliebten Investor die Beendigung des

Masterplanverfahrens fordern. Dies ist nicht nachvollziehbar, denn der Abbruch

würde alle bisher erreichten Verhandlungsergebnisse und die Arbeitsplätze vor

Ort gefährden. Es gilt auch weiterhin: Die SIGNA-Gruppe bekommt keinen

Freifahrtschein und wird nicht einfach aus der Verantwortung entlassen!

Gemeinsam mit den Beschäftigten werden wir für die bestmögliche Perspektive

des Warenhauses kämpfen.

Rollberger Wintermarkt

Pünktlich zum Nikolaus fand der Rollberger Wintermarkt statt. Dieser

Wintermarkt ist ein kleiner und sehr gemütlicher Treffpunkt für den

Rollbergkiez. Auf dem Falkplatz gab es unterschiedliche Stände und die

Anwohner:innen tauschten sich aus. Es gab Essen und Getränke, Spiele und

Basteltische und natürlich Kiez-Informationen. Organisiert wurde der Rollberger

Wintermarkt von den tollen Leuten von MORUS 14. Mit dabei war auch

Wolfgang Hecht, Mitglied der SPD-Fraktion. „Alle wichtigen Einrichtungen

waren vertreten: QM Rollberg, Morus 14, die Polizei mit dem Abschnitt 55

Rollbergstraße und der Kiezanker, der schon viele Jahre, als kleines Cafe vor

Ort, berät und hilft.“ Wolfgang suchte natürlich das Gespräch und hörte sich

dabei auch Probleme, Sorgen und Herausforderungen an:„von der Polizei

erfuhr ich die Einzelheiten über die in Brand gesteckten Fahrzeuge.“ Es gab

aber glücklicherweise auch schöne Momente, dass Wichtigste: „die Kinder

hatten viel Spaß, besonders der Kinderpunsch kam gut an.“ So schön kann der

Winter in Neukölln sein.

Schluss mit der Willkür, das Ordnungsamt soll weiterhin seine gute Arbeit

machen

Seit über 10 Jahren sind die Neuköllner Verbundeinsätze ein Erfolgsmodell

rechtsstaatlichen Handelns – ein Vorbild mit bundesweitem Charakter. Der

Erfolg dieser Einsätze wird nur durch die Zusammenarbeit aller staatlichen

Stellen garantiert – ohne das Ordnungsamt geht es nicht. Nun erfahren wir aus

der Tagespresse, dass seitens der politischen Amtsleitung Einfluss auf das

operative Geschäft genommen wurde und Verbundeinsätze nicht mehr ohne

den Segen der Amtsleitung vom Ordnungsamt begleitet werden dürfen.

Es ist absolut unverständlich, dass dieses Erfolgsmodell nun durch

parteipolitisches Wahlkampfgetöse der linken Bezirksstadträtin torpediert wird.

Rechtsstaatliches Handeln wird, wenn es nach den Wünschen der linken

Amtschefin geht, durch politische Willkür ersetzt. Wir fordern Frau Nagel auf,

diesen Wahlkampfstunt abzubrechen und das Neuköllner Ordnungsamt

weiterhin seine gute Arbeit machen zu lassen!

Wir erfüllten Wunschbaum-Wünsche

Am 23. November wurde der Wunschbaum im Rathaus Neukölln mit

Wunschsternen geschmückt. Heute wurden nun die von der SPD-Fraktion

Neukölln gesammelten und erfüllten Wünsche abgegeben bei den

Organisator:innen abgegeben, auf dass sie Menschen zum Weihnachtsfest

glücklich machen. In diesem Sinne wünscht die SPD-Fraktion ein frohes Fest!

Seniorenweihnachtsfeier im Gemeinschaftshaus Gropiusstadt

Die Tische waren weihnachtlich geschmückt und geboten wurden ein heiteres

Programm, welches auch zum Mitsingen einlud. Ein großes Highlight waren die

Weisetreter, ein Senioren-Kabarett, welches mit seinem Auftritt für große

Stimmung sorgte. Viele kamen allein und freuten sich, nach der durch die

Pandemie bedingten Pause, endlich wieder Weihnachtsstimmung wie früher

erleben zu können. Die SPD-Fraktion wurde durch ihre Vorsitzende Cordula

Klein und das Fraktionsmitglied Wolfgang Hecht vertreten.

Wolfgang Hecht: „Ich hatte die Möglichkeit, mit der Seniorenvertretung und

dem Seniorenservice aus dem Rathaus zu sprechen.“

Besuch im Mitmach-Laden

Seit dem April 2021 ist der Mitmach-Laden in der Herzbergstraße 22 die

Anlaufstelle für die Beteiligung der Neuköllner Bürger:innen. Der Mitmach-

Laden bündelt zentral die bezirklichen Beteiligungsprozesse, berät alle

Interessierten zum Thema und bildet die Schnittstelle zwischen Zivilgesellschaft

und Verwaltung. Am 9. Dezember lud diese wichtige Institution zu ihrem Tag

der offenen Tür, um mit der Bezirkspolitik über gute Beteiligung zu diskutieren

und die Zusammenarbeit zu stärken. Unser stellvertretender

Fraktionsvorsitzender Max von Chelstowski besuchte die Veranstaltung und

dankte für die wichtige und erfolgreiche Arbeit.

Kubus Nikolausmarkt

Am 09. Dezember fand der 10. Kubus Nikolausmarkt statt. Natürlich ein guter

Grund vorbeizuschauen und sich diesen tollen Markt anzuschauen, nachdem

auch dieser zweimal wegen Corona ausgefallen war.

Im Fokus befanden sich vor allem die Kleinen. Für die Kinderunterhaltung gab

es eine Hüpfburg zum toben, Pferde zum reiten und ein Back- und Bastelzelt.

Es wurde Leckeres aus aller Welt angeboten, dazu heiße und kalte Getränke

und natürlich Glühwein. Neben dem Kulinarischen wurden auch kreative Dinge

aus Holz, Metall und Stoff angeboten, welche in den sozialen Werkstätten von

Kubus gefertigt wurden.

„Kubus hat es geschafft, einen wirklich tollen und stimmigen Nikolausmarkt auf

die Beine zu stellen.“, so das Resümee unseres Fraktionsmitglieds Wolfgang

Hecht.

Tabea Kita Weihnachtsmarkt

Der 09. Dezember war ein sehr voller Tag im Terminkalender. Eine weitere

schöne Veranstaltung war der kleine Weihnachtsmarkt, zu dem die

evangelische Kita Tabea und der Campus einluden. Die neue Pfarrerin Frau

Möbius war mit vielen Aktiven zugegen. Unser Fraktionsmitglied Wolfgang

Hecht freute sich sehr dort ins Gespräch zu kommen und Anregungen für die

politische Arbeit zu sammeln. Außerdem waren auch das evangelische

Familienzentrum, das Quartiersmanagement  High Deck und das DAZ,

anwesend.

Hockeyanlage eingeweiht

Zwischen Britz und Buckow ist ein Gewinn für Neuköllns Sportlandschaft

eingeweiht worden – der neue wettkampffähige Hockeyplatz des Hockey Club

Berlin Brandenburg 2019 e.V (HCBB). Entstanden ist diese wichtige

Sportanlage aus Eigeninitiative des Hockey Clubs in Kooperation mit dem

Fachbereich Sport des Bezirksamtes. Das Ganze wurde auf dem Sportgelände

der Fritz-Karsen-Schule umgesetzt. Eingeweiht wurde der neue Hockeyplatz

durch Nicola Böcker-Giannini, Staatssekretärin für Sport, Wulf Rietdorf, 1.

Vorsitzenden des HCBB,  Karin Korte, Sportstadträtin, sowie Schulleiter Robert

Giese. Unsere Fraktion wurde durch die Vorsitzende Cordula Klein und ihre

Stellvertreterin Marina Reichenbach und dem Fraktionsmitglied Wolfgang

Hecht vertreten.

Berlins längste Fahrradstraße

In Neukölln geht die Verkehrswende voran: Heute wurde der erste Abschnitt

der längsten Fahrradstraße Berlins eröffnet. Zwischen der Pannierstraße und

der Fuldastraße ist die Weserstraße nun neu asphaltiert, beschildert und

bepflanzt. Die Sicherheit der Radfahrenden wurde durch eine Diagonalsperre

an der Kreuzung Weichselstraße erhöht, die den PKW-Durchgangsverkehr

heraushalten soll. Bis 2024 soll der Gesamtumbau der Fahrradstraße fertig

sein und eine Länge von 2,2 km umfassen.

Die SPD-Fraktion wurde durch die Vorsitzende des

Jugendhilfeausschusses Franziska Jahke vertreten.

Geldsegen für die Wetzlar-Schule

Es ist immer wieder schön, wenn Partner und Freunde sich für einander

einsetzen. Unsere Partnerstadt Wetzlar hatte beim diesjährigen Rixdorfer

Weihnachtsmarkt einen Stand betrieben, um mit dessen Einkünften, die

gleichnamigen Schule zu unterstützen.

Am 15. Dezember spendete nun die Stadt Wetzlar dem Förderverein der

Wetzlar-Schule 2.100 Euro. Da es sich bei der Wetzlar-Schule um eine

musikbetonte Schule handelt, wird der Förderverein mit dem gespendeten Geld

den Ankauf von Instrumenten unterstützen. Außerdem soll bei der Gestaltung

des Schulhofs geholfen werden. Die SPD-Fraktion wurde bei diesem Termin

von Wolfgang Hecht vertreten, der sich mit den Schüler:innen über diesen

Geldsegen freute.
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Bäume für den Britzer Garten

Die Streuobstwiese des Britzer Gartens wurde dank einer Schenkung von Terra

Naturkost Handel erweitert. Der Terra Naturkost Handel feierte damit sein 40

jähriges Bestehen. Am 15. Dezember wurde nun der erste Baum gepflanzt.

Noch vor 100 Jahren prägten Streuobstwiesen die Landschaft.

Streuobstwiesen sind ein wichtiges Biotop und essentiell für die Biodiversität

und deshalb auch wichtig für gutes Leben in unserem Bezirk. Die SPD-Fraktion

wurde bei diesem Termin von Wolfgang Hecht vertreten.

 

Die Rudower Weihnachtsmeile

Das große Highlight in Neuköllns Süden war am vierten Adventswochenende

die Rudower Weihnachtsmeile. Weihnachtliche Stimmung erfüllte die

Krokusstraße. Neben Glühwein, Zuckerwatter und gebrannten Mandeln wurde

dort auch noch allerlei andere Leckerbissen angeboten. Die SPD-Fraktion

Neukölln war bestens vertreten durch ihren stellvertretenden Vorsitzenden

Peter Scharmberg, der sich zusammen mit Eva Marie Schoenthal glücklich

ins Getümmel stürzte und für den ein oder anderen Plausch zur Verfügung

stand.

Chanukkah sameach - ein fröhliches Chanukkah!

Vom Abend des 18. Dezember bis zum Abend des 26. Dezember wird in

diesem Jahr Chanukkah gefeiert - auch bei uns in Neukölln! Erstmalig wurde

eine Chanukkiah, ein Chanukkah-Leuchter, im Rathaus Neukölln entzündet und

somit offiziell das Lichterfest begonnen. Die Feier wurde vom Bezirksamt

Neukölln gemeinsam mit der jüdischen Gemeinde Hillel e.V., der Synagoge

Fraenkelufer und Shalom Rollberg veranstaltet. Mit musikalischer Begleitung

von Shtetl Berlin und Grußworten von Bezirksbürgermeister Martin Hikel sowie

den Vertreter:innen der drei Mitveranstalter wurde die Channukiah auf dem

Balkon des Rathauses entzündet. Dort wird sie auch bis zum Ende des

diesjährigen Fests verbleiben.

„ Die Stimmung war sehr, sehr gut. Es war eine sehr schöne Atmosphäre,

gerne mehr davon.“ Mit diesen Worten fasste Cordula Klein, Vorsitzende der

SPD-Fraktion die Veranstaltung zusammen. Begleitet wurde sie von ihren

Stellvertreter:innen Peter Scharmberg, Nilgün Hascelik und Max von

Chelstowski, sowie den Fraktionsmitgliedern Almuth Draeger, Gabriela

Gebhardt und Wolfgang Hecht.

Kiezcafé Körnerpark

Endlich ist das Kiezcafé im Nachbarschaftshaus am Körnerpark eröffnet

worden. Es befindet sich in der Pilotphase, und wir hoffen natürlich das es

abhebt und ein voller Erfolg wird. Zum Start hatte sich unser Fraktionsmitglied

Wolfgang Hecht in das Kiezcafé begeben und dort Kontakt zu den Gästen

gesucht. Der erste Eindruck war schon mal sehr gut.

Highlights 2022

Das Jahr neigt sich dem Ende und wir ziehen ein kleines Resümee in Form eines

kleinen Videos. Hier die politischen Highlights der SDP-Fraktion Neukölln von 2022.

Aus der Bezirksverordnetenversammlung 

Die Einfallslosigkeit der CDU erreichte einen neuen Tiefpunkt in dem erneuten

Versuch sich an der guten Arbeit der Gesundheitsstadträtin Mirjam Blumenthal

abzuarbeiten. Natürlich ergriff unsere Fraktionsvorsitzende Cordula Klein das

Wort und wies die haltlosen Vorwürfe der CDU zurück. Wiederholt hatten die

Christdemokraten mit Dreck geworfen, in der falschen Hoffnung, irgendwas

würde schon haften bleiben.

 

Nachdem die Ordnungsstadträtin anfing, die erfolgreichen Verbundeinsätze

gegen organisierte Kriminelle zu torpedieren, war es unserem stellvertretenden

Fraktionsvorsitzenden Marko Preuß wichtig für Klarheit zu sorgen. Deshalb

fragte er Bezirksbürgermeister Martin Hikel, ob sich Neukölln weiterhin an den

erfolgreichen Verbundeinsätzen beteiligen wird. Zur allgemeinen Erleichterung

stellte unser Bürgermeister klar, dass dies natürlich der Fall sei. Gut so!

 

Uns ist Sport ein wichtiges Anliegen. Wir wollten weiter Leichtathletik im Bezirk

haben und fördern. Aus diesem Grund soll sich der Bezirk für eine

Finanzierung der Sanierungen des Stadions Britz-Süd einsetzen.

 

Ein weiteres Problem, was wir angehen, ist die Parkplatzproblematik für

Radfahrende. Unsere stellvertretende Fraktionsvorsitzende Marina

Reichenbach bittet das Bezirksamt, sich mit der Deutschen Bahn in Verbindung

zu setzen, damit der jahrelange Leerstand von Ladengeschäften am U und S

Bahnhof Hermannstraße beendet wird und diese in überdachte

Fahrradstellplätze umgebaut werden können. Eine super Idee, die die

Verkehrswende vorantreibt.

 

Marina kümmerte sich allerdings nicht nur um Fahrradstellplätze, sondern hatte

auch noch drei wichtige Anträge im Bereich Verkehrssicherheit. Ohne

Sicherheit im Straßenverkehr wird die Verkehrswende nicht voran kommen.

Deshalb müssen die Details stimmen. Ein solches Detail ist ein Glascontainer,

der die Sichtbeziehung zwischen ausfahrenden KFZ-Fahrer:innen und

Fahrradfahrer:innen stört. Das wird nun geändert.

 

Zusätzlich soll der Radverkehr sicherer werden in dem der Radstreifen auf dem

Werbellinstraße nicht mehr urplötzlich endet. Auch hier forderte Marina

Reichenbach, das Bezirksamt tätig zu werden.

 

Das dritte Verkehrssicherheitsprojekt betrifft Schulwege. Schulwege müssen

sicher sein. Auf Antrag Marina Reichenbachs möchte die BVV eine

Arbeitsgruppe Schulwegsicherheit einrichten, um Kompetenzen zu bündeln.

 

Eine weitere wichtige Angelegenheit ist Partizipation. Politik lebt vom

Mitmachen, gerade Kommunalpolitik. Deshalb wollen wir von der BVV den

Neuköllner Mitmach-Laden gesichert wissen.

Termine

Die nächste Bezirksverordnetenversammlung findet am 25. Januar um

17.00 Uhr statt. 

Die Sitzungsunterlagen findet Ihr frühestens ab 18. Januar auf der Homepage

des Bezirksamtes.

Am Dienstag den 17.Januar findest ab 18 Uhr wieder

unsere Bürger:innensprechstunde im Casa Francesco (Lipschitzallee 70,

12353 Berlin) statt. Unser stellvertretender Vorsitzender Marko Preuß und

unser Fraktionsmitglied Cindy Adjei sind an diesem Abend dort direkt

ansprechbar, um die Anliegen oder Wünsche aufzunehmen und sich zu

kümmern.

Kontakt

Fragen oder Anregungen könnt Ihr uns natürlich schicken. 

Ihr erreicht unser Büro unter: 

E-Mail: info@spdfraktionneukoelln.de

Fon:     030 / 90239 - 2498

Rathaus Neukölln

Karl-Marx-Straße 83 - Raum A 460

12040 Neukölln

Die nächste Ausgabe des Newsletters erscheint Ende Januar. Für den Newsletter anmelden könnt Ihr

euch unter info@spdfraktionneukoelln.de
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